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  Lobe den Herrn,  
     meine Seele,  
 und vergiss nicht,  
  was er dir Gutes  
      getan hat  
 Psalm 103,2 
 

Liebe Gemeinde, 
heute erhalten Sie einen ungewöhnlich kur-
zen Gemeindebrief. Er möchte Sie vor allem 
über die Gottesdienste und Veran-
staltungen in der Sommerzeit informieren 
und herzlich dazu einladen. 

 

Und doch ist mein Kopf ebenso voll mit vie-
len Erinnerungen an  schöne Erlebnisse in 
unserer Kirche vor Ort und in der Region. 
Sie wären es wert, hier nochmal schriftlich 
für die Gemeinde festzuhalten. Doch dafür 
fehlt mir leider die Zeit. 
 

Darum will ich hier nur einige Schlaglichter 
benennen, die mich ganz im Sinne des obi-
gen Psalms dankbar und froh machen. 
 

Ich denke zurück an schöne Ostergottes-
dienste. Die Abendmahlsfeier mit unseren 
Nachbarn am Gründonnerstag und der li-
turgische Ostermorgen waren stimmungs-
voll und gut besucht. Auch zum geselligen 
„Grüne Soße essen“ und zum „Osterfrüh-
stück“ kamen viele Gäste aus der ganzen 
Region. Vielen Dank an unser Küchenteam, 
dass uns hier wieder so köstlich verwöhnte. 

 

Im  Familiengottesdienst zu Ostern gab es 
eine Überraschung. Nach der Segnung mei-
ner Enkelin Eliel begehrte unsere persische 
Mitarbeiterin Zeinab die Taufe- und zwar 
hier und jetzt. Da sie schon lange mit Jesus 
im Herzen lebt, gab es keinen Grund länger 
zu warten. So wurde nach kurzer Pause 
noch eine berührende Tauffeier gestaltet, 
an der spontan die Organistin, Godi-Gäste 
und sogar einige Konfirmanden teilnahmen. 

 

Auch die diesjährige Konfirmation war von 
besonderer Herzlichkeit und Nähe geprägt. 
Die 14 Kinder und ihre engagierten Eltern 
bedankten sich vielfältig für die vierjährige 
erlebnisreiche Konfirmandenzeit, in der 
Kirche als verlässliche Heimat erlebt wurde.  
Besonders freute mich, dass die im Konfi-
kurs mitarbeitenden Eltern-Teamerinnen 
vier Jahre engagiert dabei blieben. Danke! 
  

Das letzte große Event in Hermannstein 
war das 100 jährige Jubiläum unserer Frei-
willigen Feuerwehr an Pfingsten.  
Die Kirche konnte dieses schöne Volksfest,  
mit einem Dankgottesdienst bereichern. 
Kirchengemeinde und Feuerwehr verbin-
det so viel. Beide sind für Menschen in Not 
da und geben alles, um zu retten. Beide 
lieben Geselligkeit und Gemeinschaft nach 
Einsatz. Beide wissen, dass es für eine gute 
Dienstpraxis regelmäßiges Üben und gute 
Anleitung braucht. Beide leben von der 
Treue ihrer Leute. Bei beiden sind alle Men-
schen herzlich willkommen und finden ihren 
Platz. Und beide wissen sich in eigener Not 
angewiesen auf Gott als Nothelfer und ken-
nen seine Notrufnummer:  5015 „Rufe mich 
an in der Not, so will ich dich erretten, und 
du sollst mich preisen.“ (Psalm 50,15).  
Im Festgottesdienst wurde an Erfahrungen 
mit der FFW vor Ort erinnert und ein neu 
geschriebenes „Danke“-Lied angestimmt. 

 

Noch viel mehr gäbe es zu erzählen von 
bewegenden Abschieden, Begleitung von 
Geflüchteten, einem mitreißendem Gospel-
kirchentag, einer aktionsreichen ökumeni-
schen und interreligiösen Woche in Wetzlar 
und von vielfältiger Gremienarbeit auf dem 
Weg zur unserer Gesamtkirchengemeinde. 
Sprechen Sie mich gerne dazu an.  

 

Ich wünsche Ihnen, dass auch Sie sich lobend an 
Gottes Guttun erinnern können und seine auf-
richtende Gegenwart täglich neu wahrnehmen 
können               Herzlichst    Ihr Pfr. Wolfgang Grieb 
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Veranstaltungen im Sommer 2026 
 

Sonntag 2. August   Lebenslieder in schwerer Zeit 
18.00 Uhr Paulskirche  Thommy & Freunde  
     Piano, Gitarren, Voices, Percussion  

   Der Asslarer Musiker Thomas Becker thematisiert die 
   Herausforderungen von Krieg und kaputter Umwelt und  
   die Kraft des Glaubens dennoch zuversichtlich zu leben.   
 

Sonntag 9. August Christliche Musik aus den Anden 
18.00 Uhr Paulskirche Konzert mit Carlos Roncal      
   Der aus Peru stammende Musiker & Künstler fasziniert 
   mit seiner Kombination von Musik aus der Welt der 
   Inkas und der spanischen Folklore. Flöten, Gitarren,  
   Charango u. Percussions. Alte und neue Arrangements.   
 

Mi. 19. August  Fahrt zur Freilichtbühne Hallenberg 

14.00 –22.00 Uhr    „Das Wunder von Bern“   
   Basierend auf dem ergreifenden Film wird die ergreifende  
   Vater-Sohn Geschichte im Umfeld der WM 1956 als Musical  

   auf die Bühne gebracht.  Kosten für Fahrt u. Eintritt: 30,-  
   Euro. Max. 50 Personen.   Anmeldung bei Inge Judt. 
 

Sonntag 23. August  Ortsfest von Kirche und Vereinen  
10.30 - 16.00 Uhr        im Gemeindepark 
   Mit buntem Familiengottesdienst „Colour the world“, 
   Interviews, Essen und Trinken,  Spielen und Singen  
 

Freitag 11. Sept        13. Hermannsteiner  Familienfest   
15.00-18.00 Uhr   im Gemeindepark 
    Es laden ein das Familienzentrum, die Kitas,  
    Schule und Kirche zu Spiel, Spaß und Begegnung  
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Gottesdienst- und Kollektenplan      

 

Juli - August 2026 
 

  

Von den ca. 60 Kollekten im Jahr ist die Gemeinde ver-
pflichtet die Hälfte an die von der Kirchenleitung festgeleg-
ten Organisationen (P) weiterzuleiten.  
Da wir in fast jedem Gottesdienst auch eine Ausgangskol-
lekte für Aufgaben in der eigenen Gemeinde erbitten, leiten wir die meisten 
„freien Kollekten“ (F) an diakonische und missionarische Initiativen weiter. 
 

  7.06.26 18.00  Abendgottesdienst      Kollekte (P): Stiftung Scheuern 
 

14.06 26 10.00  Gottesdienst mit Taufen 

     Musik: Benjamin Gail und Gospelchor VS 

     Kollekte (P)  Für Einzelfallhilfen der örtlichen Diakonie  

 

   11.00  Date– Special-Godi in Waldgirmes zur WM: „Glaube trifft Tor“ 
 

21.06.26 10.00   Gottesdienst  Prädikantin Claudia Mertens  

       Kollekte (F)  Für das Familienzentrum Hermannstein 
 

28.06.26 10.00  Gottesdienst Prädikant Gerhard Christ         

     Kollekte (P): Für Ökumene u. Auslandsarbeit der EKD  
 

  5.07.26 10.00          Gottesdienst Pfarrer Lee Cosmos Ndey    

     Kollekte (F):  Für die Tansaniapartnerschaft 
            

12.07.26 10.00          Gottesdienst Prädikant Dieter Neumeyer  

     Kollekte (F)   Für die St. Kilianskirche in Ottenhausen 

19.07.26 10.00          Gottesdienst          

     Kollekte (P): Für die Diakonie Deutschland (EKD) 
 

26.07.26  10.00          Gottesdienst zum Waldfest an der Westerwald- 

    Hütte am Betzenbaum im Blasbacher Wald  

     Kein Gottesdienst in Hermannstein 
      

  2.08.26   10.00           Gottesdienst mit Taufen   

     Kollekte (P):  Für gesamtkirchliche Aufgaben (EKD)  

 

  9.08.26   11.00           Inselfest in Naunheim am neuen Steg zur Lahninsel  

    mit Einweihung  Kein Gottesdienst in Hermannstein 
  

16.08.26 11.00  Gemeindefest in Waldgirmes auf der Kirchwiese 

    „Himmel. Erde. Wir“ Kein Gottesdienst in Hermannstein  
 

 23.08.26 10.30   Ortsfest der Vereine und Kirchengemeinde auf der  

    Gemeindewiese „Colour the world“  im NBR-Verbund 

             mit Konfi-Anspiel, Kinderchor und Gospelchor 
     Kollekte (P)  Für das Nachhaltigkeitsprojekt Bergwald  
      

 30.08.26 10.00          Gottesdienst gemeinsam mit Niedergirmes zum  
     Barbarafest auf Grube Malapertus   
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus  

 

Di: 10.00  Taizé - Gebet mit persönlichem Austausch  
Mi 14.30  Seniorenclub 

Do 19.30  Senfkorngruppe 
Fr: 16.00  GottesKinderchor (ab 4 Jahre) 

 16.45   KidsKreativ  
 18.00 Chor „Vocal Spirit“  
         

In den Sommerferien ruhen die Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche  
  Für aktuelle Ankündigungen achten Sie bitte auf Schaukasten, 
    Tageszeitung und unsere Homepage !      

 

Taufgottesdienste 

Für folgende Gottesdienste können Taufen angemeldet werden: 
 

Sonntags  10:00 Uhr: 14. Juni,     19.Juli,    2. August   
       6. September  4. Oktober 8. November 
        

Samstag 15.00 Uhr  12. September 
 
 
 

Häufige Ansprechpartner im Gemeindeleben  
  

 Pfarrer Grieb    Bei Abwesenheit bitte Anrufbeantworter nutzen! 32735  

 Sandra Redant  Gemeindebüro Di - Do 9-12    3092602 

    e-mail: Sandra.Redant@ekhn.de 

 Diakonie Lahn Dill  Stark für Andere       90 13-0
  
 

 
 
 
Kaffeetrinken für einen guten Zweck 

Das Gemeindekaffee am Sonntagnachmittag erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit.   Der nächste Termine ist:   5. Juli  14.30 Uhr  
 

 
Nächste Kleidersammlung für Bethel: 15.-19. September 2026  

Impressum: Der Gemeindebrief erscheint in einer Auflage von 1100 Exemplaren. 
Er wird an alle christlichen Haushalte in Hermannstein verteilt und liegt in Kirche und im 
Gemeindehaus aus. Verantwortlich für Inhalt, Bilder und Layout: Pfr. Grieb. Adresse der 
Kirchengemeinde: Wetzlarer Str.5, 35586 Wetzlar, E-Mail: Sandra.Redant@ekhn.de. 
www.kirchengemeindehermannstein.de.  Spenden willkommen auf das Konto: 
 Kirchengemeinde Hermannstein Spark.Wetzlar IBAN DE04 515 500 3500 3000 45 84. 
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Garten der Vielfalt in Hermannstein? 
 
Liebe Hermannsteiner 
 

Ich wende mich heute an euch, weil ich 
ein Projekt im Sinn habe, das mich seit 
geraumer Zeit nicht mehr loslässt und  
ich dafür eure Unterstützung benötige.  

Die Kirchengemeinde  Hermannstein be-
sitzt ein brachliegendes Wiesenstück in 
der Hofstadtstraße. Da wächst das Gras 
so munter vor sich hin, bis es gemäht 
wird.  Mhm, vielleicht könnte man doch mal was ganz anderes dort machen?  

An der Kreuzkirche in Wetzlar wurde ein Wiesengrundstück zum „Garten der Sin-
ne“ umgestaltet. Wie ich vor einigen Tagen erfahren habe, alleine durch die Ge-
meindemitglieder. Dort findet sich ein Barfußpfad, ein Freiland-Schachfeld, ein 
Boulefeld, diverse Hochbeete, die entweder privat angemietet, oder für die Allge-
meinheit betrieben werden. Seit 2022 gibt es sogar ein Backhaus. Auf dem 
4000m² großen Parkgelände finden Veranstaltungen und regelmäßige Verkäufe 
von Büchern aus dem Bücherturm statt. Die Menschen haben eine sinnvolle Auf-
gabe mit dem Bau und Erhalt, und eine wunderbare Begegnungsstätte erhalten. 

Ich frage mich, ob wir in Hermannstein auf dem Wiesengrundstück nicht auch so 
eine Begegnungsstätte schaffen könnten. Die Senioren aus der Wohnanlage 
könnten dort mit Gästen und Familie Zeit im Schatten von Bäumen verbringen 
und Tee oder Kaffee beim Duft von Rosen und Lavendel trinken. Abends könnte 
noch eine Runde Boule bei einem Glas Rotwein gespielt werden und die alten 
Zeiten resümiert werden.  

Tagsüber wird die Anlage gemeinsam mit Helfern aus dem Ort gepflegt und in 
Stand gehalten und die Tage haben eine andere Qualität, weil man eine Aufgabe 
hat. Vielleicht kann man Konfirmanden, die Schule oder eine Kita dazu gewinnen, 
Unkraut zu zupfen und mit den Senioren zusammen etwas anzupflanzen und spä-
ter zu verarbeiten?  Der kurze Weg würde es den älteren Mitgliedern der Ge-
meinde sogar ermöglichen, die eine oder andere kleine Veranstaltung dort zu 
besuchen, die dort stattfinden könnte. 

Ich bin ein phantasievoller Mensch und sehe die Anlage schon vor meinem geisti-
gen Auge….Würde ich nicht versuchen, diese Idee umzusetzen, würde ich es spä-
ter sicher bereuen. Mir fehlen Plätze wie dieser in Hermannstein, wo ohne gro-
ßen Aufwand Begegnungen stattfinden können.  Plätze wo Leben stattfindet und 

Foto ev. Kirchengemeinde Wetzlar 
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Erfahrungen weitergegeben werden, Verständnis für einander wachsen kann, 
weil man sich kennenlernt. Ganz real gefühlt, wirklich geplant und aus eigener 
Kraft umgesetzt. Ohne Handy oder Computer, ohne KI-generierte Ratgeber und 
Freunde, sondern in „echt“. Zwischen Alt und Jung, zwischen denen, die in der 
Sonne sitzen und dort diejenigen treffen, die beim Essenvorbereiten gemerkt 
haben, dass sie den Schnittlauch vergessen haben und noch schnell welchen am 
Hochbeet schneiden kommen. Zwischen denen, die aus ihrem Leben erzählen 
wollen und solchen, die gut zuhören können. Begegnungen abends, wenn man 
sich zum Freiluftspiel oder zu einer kulturellen Veranstaltung schnell die Schuhe 
anzieht und eben mal nach unten geht. Der Weg nach Hause ist dann schnell 
geschafft und man schläft mit der Erinnerung an einen schönen Tag ein…Mir feh-
len solche schönen Momente, die uns allen Kraft und Hoffnung geben im Alltag. 

Also ganz konkret: Wer kann sich vorstellen, an der Planung und Umsetzung 
dieser Idee mitzuwirken? 

Bitte melden Sie sich! Bis zum 01.09.2026 wollen wir eine Liste von Helfern er-
stellen, die sich vorstellen können uns konkret zu unterstützen. Sollten sich ge-
nug Helfer finden, berichten wir in der kommenden Ausgabe darüber, wie die 
Planung aussehen kann. 

       Herzlichst Eure Martina Henkel 

Bitte hier abtrennen und einwerfen in den Briefkasten Blasbacherstraße 39, 
(Eckhaus Hofstadtstraße, gegenüber der Feuerwehr) bei Familie Henkel. 

Name: __________________ Telefonnummer: _______________________ 
 

 
Anmerkungen:   

    
einmalig 

  
regelmäßig 

Ich kann bei der Planung helfen    
Entfällt 

Ich kann konkret bei der Umsetzung helfen 
  

    

Ich unterstütze finanziell, oder durch Sachspenden     

Ich kann beim Erhalt und der Pflege der Anlage helfen, 
wenn sie fertig gestellt ist. 

  
entfällt 

  

Ich würde ein Hochbeet für 1 Saison anmieten 
  

    

Ich würde ein Hochbeet nutzen, wenn es allen zur 
Verfügung steht. 
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Pinterest .com/  Kathy Hime  


